
 

 

Liebe das Leben,  
und denk an den Tod!  
         Erich Kästner

Ein Wochenende unter Männern, um über das 
Sterben (und das Leben davor) ins Gespräch zu 
kommen. 

Bei diesem Seminar werden wir uns aus ver-
schiedenen Perspektiven mit dem Lebensende 
auseinandersetzen und Antworten auf ethische, 
politische und persönliche Fragen im Kontext 
dieses Themas suchen.

Männliche Trauer wird häufig mit Aktionismus, 
emotionaler Härte und Verdrängung assoziiert. 
Aber trauern Männer wirklich anders als Frauen? 
Warum stereotype Zuschreibungen trauernden 
Männern schaden und Trauer einen individu-
ellen Ausdruck benötigt, darüber sprechen wir 
an diesem Seminarwochenende. Aus der Kran-
kenhausseelsorge bekommen wir Impulse zur 
Begleitung am Sterbebett. Und im Dialog mit 
einem Trauerbegleiter setzen wir uns mit neuen 
Bestattungsformen auseinander: Reerdigung als 
Sargbestattung in alternativer Form, Baum- und 
Naturbeisetzungen, Bestattungen in der Luft. 

Schließlich werden wir erfahren, wie an der 
Universität Münster ein interreligiöses Toten-
gedenken gestaltet wird. Wir wollen bei diesem 
Seminar an den Tod denken und das Leben lieb 
gewinnen und freuen uns auf Männer, die sich 
mit uns auf diesen Weg begeben. Die Seminar-
kosten belaufen sich auf 249,00 € bzw.  
219,00 €. Darin sind enthalten: Übernachtung  
im Einzel- bzw. Doppelzimmer, Vollpension  
und Seminarprogramm. 

ORGANISATORISCHES 
TAGUNGSNUMMER
242820  
  
VERANSTALTUNGSORT 
Hotel Haus vom Guten Hirten  
Mauritz-Lindenweg 61 • 48145 Münster
Unterkunft im Einzel- oder Doppelzimmer
Eigene Anreise
  
REFERENT*INNEN
Prof. Dr. Traugott Roser, Norbert Mucksch u.a.
  
VERANSTALTUNGSLEITUNG 
Martin Treichel
  

GESAMTVERANTWORTUNG
Marcel Temme 
02304. 755 -381
marcel.temme@kircheundgesellschaft.de

TEILNAHMEGEBÜHR
im Einzelzimmer 249,- € 
im Doppelzimmer 219,- €
  
ANMELDUNG
Institut für Kirche und Gesellschaft 
Iserlohner Str. 25 ∙ 58239 Schwerte
Sabine Mathiak (Tagungssekretariat)
T. 02304. 755 -342 (Mo–Fr 9–16 Uhr) 
sabine.mathiak@kircheundgesellschaft.de 
www.kircheundgesellschaft.de
  

Das Programm und das Formular zur  
Online-Anmeldung finden Sie hier. 

HINWEISE ZUR ANMELDUNG 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten 
eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte  
überweisen Sie die Tagungskosten auf das in 
der Rechnung angegebene Konto. Bei einer  
Absage später als zwei Wochen vor Beginn  
wird eine Ausfallgebühr von 75%, bei einer  
Absage am Tag des Tagungsbeginns von  
100% berechnet. Datenschutzbestimmungen 
und AGB finden Sie hier.
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Ein Mann,  
eine Reerdigung 

Ein Männerseminar  
über das Leben  
und den Tod

22. bis 24. November 2024

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil 
des Ev. Erwachsenenbildungswerkes und des Ev. Fami-
lienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem 
Weiterbildungsgesetz NRW anerkannte Einrichtungen der 
Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwach-
senen – und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V..

zerti� ziert durch

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2024

241
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  FREITAG, 22. NOVEMBER 2024

 
bis 16.00 Uhr individuelle Anreise

16.30 Uhr Begrüßung der Teilnehmer und Vorstellung des Programms

17.15 Uhr   Trauern Männer anders? 
Prof. Dr. Traugott Roser, Münster 
Norbert Mucksch, Coesfeld

18.00 Uhr  Gemeinsames Abendessen und Kennenlernen der Teilnehmer

19.00 Uhr   Fortsetzung 
Prof. Dr. Traugott Roser, Münster 

  Norbert Mucksch, Coesfeld

21.15 Uhr  gemütlicher Abendausklang

  SAMSTAG, 23. NOVEMBER 2024
 
08.00 Uhr Frühstück

09.30 Uhr Neue Bestattungsformen. Von Vinyl und Reerdigung.
Stephan Bovermann, Wandelzeit, Münster

12.30 Uhr  Mittagessen

14.00 Uhr Tod und Sterben im Krankenhaus.
Im Gespräch mit Krankenhausseelsorger Karl Heinz Köster, Münster.

16.00 Uhr Tod und Sterben im Krankenhaus. Wenn heilen nicht mehr möglich ist.
Jürgen Wucherpfennig, Intensivpfleger

18.15 Uhr  Abendessen

20.30 Uhr  gemütlicher Abendausklang

  SONNTAG, 24. NOVEMBER 2024
 
08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr  Interreligiöses Totengedenken. Tod und Sterben im Islam,  
 im Judentum und im Christentum.  
Prof. Dr. Traugott Roser, Münster und andere

12.30 Uhr Rückblick und Auswertung der Veranstaltung

13.15 Uhr  Ende der Veranstaltung

https://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/ein-mann-eine-reerdigung-2024-11-22-163000-4445/
www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz

